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M o n t a g 2 , den i rten Decembr . 1797.
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Melorütmng - aus den . Cqllegiis . ^vegen

der Zeugen.

^
^

- . 4 ^ 2

Gericktl / Prockam.

r Zu des Tcbuldiencrs Peter Albers
Peters Ehefrauen freywillige Vergamung,

. *o" en' bchrlichenHausgeracheund Mobilien
)^ nach ^ eremsslmaer.,ochfurstl.Dufchl . Tische . , «Studie . <Zchrailcke . Zinnen,

, Egn - dzgtte . Kumm und,randes AdW - Meßinq , Beiten und Bekkgchaug,
wstsarorm pittlelst,eines an ^amtliche randes jst Teriiiinus auf Mittwochen , als den >;wn

- Coliegta crlaßenen höchsten Rescripttd . d hjxsxg , im ^ chulvause .«Wssppeis angesetzet.

D
vn,c

' Vkk
' den >7. dieses Monats Nooembris jgna

den Be Sign. Jever den 7len D ^cbr. 1797
dig 'i zu verordnen geruhet haben cen rue Hps Nußisch Kaiserlichen Consistorio hirsclbst
sckwerfubrungen über die geringe raxm ' ßlge ^ ^
Keugengcbüpr von 6 Schaf einstweilen dahin « ZU tvevl Johann Anthon Neelfs

aluzrhelfen , daß bis , u etwaig anderweit Vergantung von Kupfer , Meßing , Znincn,

.ahaemeincr Bestimmung , dem richterlichen kiuuen. .Betten , Tische, . Slühien .Schrau-

Mimeßen überlassen seyn soll , denjenigen Zcu . ken . auch eine Kube , und eine friesische

gen , welche von ihrer Har .dearbeit leben und Schlaguhre und sonstigen Sachen , ist terms-

durch ihre
'
ZeügeNschast den Verdienst eines nus auf den Donnerstag ais den > 4trndieses

oder wohl gar zweier Tagen versäumen , ed in weyl . Johann Anthon Reelfr KehaU'Mg
ne billige Entschädigung und Vergütung ih
rer Versäumniß , so wie -denHonoratioribus
lind wenn sonst in andern Betracht die Reise
zu .Fuß nicht wohl , zugemuchekwerden kann,
die Erstattung des Fubrlöhns stach Befinde»
der Umstande aüfVerlaiigen zuchl^gen ; So
wird solches , hierdurch zu Jedermanns , in
sonderheitderrecipixtenAnwälde Wissenschaft
Aevrachf um hei der denominatione restium emplangene Medicinälien annoch schuldigsind
hierauf gebührend Rücksicht zu yehinen. Si hiedurch erinnttt/in den nächsten 4 Woche«
giliät . Jever dtlilr ^ Röb .

' '17977 ' " an den Höfapothecker RiockeuSabluAg zu le-
Aus den Landes / -Collegiis . sten , nach dessen Abfluß die Zuruckvleibend'

zum Rardum angesetzet worden- . SigmJeser
am bten Dccbr . >797 . chi'

Aus der RegiMiig Hieselbst.

ssöiöar Sacken .
'

, r , Es werden diejenigen welche aus des
des.wl Hosgpolheker Veereu , . und auch aus
dessen vorstorbenen ^ Wittwen Bücher , für X



4 ? 5 4^ 6
zu gewärtigen haben, daß sie gekichtfjch « er ' guten ?oHn, Ostern oder May d I . verlanget
den bel-pger. yer.tM" Jeo den 24^ -797 - wo ? y^ ihrtMgn vey Hühltng. . . . . -

2 Küster lzss Zimmer und Garlenver-̂ /
, wÄWe' auf Neujähr elnfge

jirrunaeni auf 49 sehr sauber illuminirttn Nitleser ( hier oder im Lande ) zu der neuen
Blättern , wovon der Ladenpreis will/HamWger Zeitung zu haben . Jaspers^
ich dem. der sich zuerst deshalb- bey mirmcl.- V» k>-det , für ^ ^

^ halbPtzholen uberlasse
^ ^ ^

^
lieh n̂Besitzer bitte ich um di-

g Wer das Journal des Mxüs
'

ulw „ 21« »,^ ». -^» « > -« . -r». « . .^ r e. ., Zimmermeisser
D ^ Mpers

- er Moben ; das Journal für ^abrlck?Hanö- « , i
^
n

s°» >!» rsr? - k »«L^L L?NLL?L!!L
di er Woche bet mir Das Verzeichniß der ' ' '
in oer legten LeipzigerMichaelismcßechMe'

, uenen Bücher list für ü grot bei mir zu be
kommen - Auch Ncujaheswünsche , ver-

e Taschencalender und Almanache rc.schiedene!
3- D . Grosse

4 Neue moderne Spielsachen mannig.

i» Esstnd zwei complete Betten zu ver¬
kaufen Weitere Nachricht bei den Schnei¬
der Amtsmeister Röven.

1; Ädvocal von Lindern Erben wollen
2 Matten hinter der Rockenmühle , 2 Mat.
ten hinter dem kleinen Dakwaim ' 4 Gatten

faltiger Art , zu Geschenken für Kinder sind vor dem Wangerthor und 2 Frauen Kirchen,
nebst sonstigen kurzen Maaren sowohl Du - sitze in hiesiger Gtadtkirche am Sonnabend
tzenweise , als einzeln für billigen Preis zu als den töten Decbr. in die Frau Wittwe
b kommen Auch empfehle ich mich mit ver Hammerschmidten Behausimg verpachten.

.4D .. r -uW -g-uten engl„chen 8.apnatzein. . c L>ry,se. ^ dden Jever hat guten Schuster Hampf
5 Ulrich Johann Anton Janus Kinder für einen billigen Preiß zu verkauffen

r^ AL^ ELMAR:
Commlßionar Hubltng. . ^ zum billigstem Preise zu bekommen, weshalb

2 - ' . 6 Excmeur Haycke Athen , hat von derselbe um geneigten Zuspruch hiedürcher-
allerhaNd Sorten neumodische gemalte und suchet.
lakirteiOlLLroe - Apielsachen für Kinder er¬
hallen, er verspricht bfNge Preise , und bit¬
tet um geneigten Sn -vfAch-

7 Ich habe- -itzt eino. jPqrteI Russischer
Lichts , auch Lietling oder -ogenannten Stock
fi ch erhalten ,

'lbomit ich mich , wiL auch
mit den fönst gewöhnlichen GervüL »b'ävren
dem geehrtesten Publicum bestens, empfehle.

16 Ich habe einige hundert vO gegen
hinlängliche Sicherheit , zinslich zu belegen.
Hocksiebl . Braun

rg Johann Lciehricli Ahreus iss
lens , se^n in .^t. lMr^^ loze »redendes von

Kaufmann Lstbe bswo.bnres iZgus,dem
worin seit Jahren ansahn iche -Handlung

Hov^
'"

Käüst »« tM betriebest,
'

. neM 7°P Landes daher ge-
I horrgmit hem ?a e/flel en en Brau-

8 Es wird ein Bäcker Knecht gegen Hause nnd Braugerakhe auf einige Mast
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I7q8 anf»ngende Jahre zu veeheuren. 2l VerschiedenePersonen, welche
Liebaber könnet! sich am Donnerstag, Taschenuhren von Friedrich Wilhelm

. ^en » 4 Decemb . Nachm in, .G . Onnen Schlosser , der sich seit einiger Zeit pon
Hause zu NeuGarm Sieleittfinden . hier entfernet , zurück zu fsdern Hase»,

wünschen < Saß diejenigen , welche glerch-
ly Der Hofrath Ehrentraut hat solche Loderunge» ' machen,

Matten rn Oie wre el zum auf rp .,. ^
noch 5 Matten m sie irnc ei ; un» »» s 'sich am chsien -dieses , in des LäckerMSi-
brechcn zu verheuren , Sre dazu Lust ha -

^
. ^ ^ ^ fncich Peters Hause des Nach¬

tzeit, können sich rn der angehender wo - i ' Utzk / einsinden möchten, um
che bef rhm e>nsinden, undldas weiter üder drejenigen Maasregeln zu verabte-
mic ihn, verabreden . Aach will er einen w-sch« norhw .mdrg sind , daß -die
Gchleot vottl p m 8 -.- Rurhen aus vorhanden fern sollenden UbrenihreMEi-
Felde aufdem Graßbause zu graben mmst- wieder ausgeliefert werden
annehmend verdingen , dre dazu >m Gan - ^

^ . tzen , ovex Theilweife belieben habe»,
*

. ^
können in der angehenden Woche , mir - 22 Le )> Trendtei junior ist zu ha-
ihm das fernere verabreden , und von ben : treuer GstFriesischer Brkefstelle»
diesem so wohl , als der Heuer Sen festen oder Anweisung ^ wiemän Äriefe/Rkch-
Fuschlag auf künftigen Sonnabend als nungen , Anweilüngen Schuldscheine,

die dazu Lust ha- -

den tuten dieses erhalten. Wechsel uno Lontracren rc au^fevkiger,
ferner . Berechnung Ser täalrchcn EbkL

ZL2 >LL ;?L
ligen Preisen zum Rauf aus , als : Ein

.Damenq Fingerring mit 67 Diamanten.
Ein ditp mit 41 viro . Ein Viro mit , 9
dito . Ein dito mit 15 dito Ein paar
Ohrgehänge mir 86 Diamanten . Ein

aud , Reducicung der Gulden zu Rrhl.
zr . Sch . w . rc . zum Gebrauch für jun¬

ge Leute 17h7. Gebunden zu kz Stüb.
«NS ungevuuoen zu 9 Stüber.

2z Am vorigen Mittwochen ist entlaufen
paar dits mit 20 oiro . Ein Haarnadel mein Rnechc, Lornellie « Orten au« Gil-
mit » 5 ditd . Ein dsso mit -;5 dito Efn lenstede , nachdem er feinen Lohn schon
Schloß mit k k dito / Ein dito mit k l vorausgezogen . Es har sich derselbe wie-
diro Ein dics mit 10 , noch ein dito Mir derum bei mir , feinem Brodherrn , ein,
k diro . Einige goldene Dame « Finger zujiellen , sich mir mir abzusinden , und

rückqe^RmZe mit Soangen bejezt mit weiße,
grüne und röche Steine Dito mir Pla¬
te». Alles nach den neuesten Geschmack.
Goldene Ohrgehänge in verschiedenen

seine zurückgelasseneSacken in Empfang
zu nehmen . Im AusbleibungafaU aber
mache ich dieses zur Nachricht denjeni¬
gen , bei welchen sich gedachter Rnecht

Sorten Eine Standuhreürvelche 8 Ta - zum dienstesmelden möchte, öffentlichhe¬
ge gehet , mi Dato , Tag und Mondzei¬
ger , auch Reperir und Wecker , schlägt
voll halb und viertel . Ein Siro geht 8
Tage mir Da s und Sekunden - Feiger,
schlägt halb un ' voll Einige Stühle von
westindisch Holz mit gelben Polster Ein
Pferdegeschirr , holl Senf , Turreltau
Sen , u sw Job Fr Sänger , wohn¬
haft befm Lfm Loch in Jever.

kaum . H G Michaels , Lfm in Tettens.

24 Dem vaterländischen und aus¬
wärtigen Publikum macke ich hiedurch
ergebenst bekam , daß anino guter Gene¬
ra sowohl en g or , in Stückfäßern und
Oxbosten , als auch in kle nern (Quanti¬
täten bei Ankern und Rannen für billigen
Preis be ' mir zu bekommen fei Ich em¬
pfehle mich daher besten» und verspreche-
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Die Dvaare frachtfreien biefige Schlackt

' zu kiefern. H . G : - rNrckaels, ^ Raufm. >>,
'^ '

. Tettens . , >: ,

. 4 ) 9
.Geb«rtachms»ge

^ . ^ AfiiHMbsbs/vÄkde meine Wt»
vom ' einbÄ "gefunden RnabeN g!bck>tch
entbunden. Jever HlBkai>»kh^̂ lLietken>^

Todesanzeigen
H ute Nachm. i^ Uhr entschfummebte

25 Am ,Sonnabend , den k 6 dieses
^«»ill der Raufmann H G Michael in

Teccens sein- be)'M Mühsentief fiehenhe«,
»exstneu erbautes .-̂ aus , - jwelckes ch.^ay

-sr ?sS ' bezogen werden kann , aus fre'ver . . ^ . .
» rHand verkaufen Liebhaber wollen sich iuemeeure Mutter Maria Hillers des Seel.

:«m, ! benannten Tage in Edo Lrudops ^ ero ^ den yillerns Wiklwe in 6zstcu Jahre

»Hause M Tettens einfinden , die vorrheil- Ihres khatigen leben ' ,
haften Lonsitiones einfehen , und accor - " den letzten Zähren viel an Enq-

brnstigkeit und Krampfe ' welche lkik eniiger
. »

'
. . . ^ ^ . Seit iinmermebr zunahnwn — JbrbKrafte

j / ,p6 Aack einen erhaltenen Brief find chwachten , und heute plötzlich Ihrttl 'Wcn
-»GE 4 e. -M»r Laffecbohnen gezeichnet n

, durch einen Bchlaaflüß bin , Ende Machten k
H

'x -Ar » jtstS Z 4 , mit Schiffer Johann ich mache diesen Trauerfaü allen Verwandten
2lnr- n,Wesemeyer .vo» Bremen aus für Freunden und Dekanien Der Derenfigtcti hje.
— ^ welche ich rn - durch unter Verbitruiiq aller Beileid'sbe eh,

Tettens den 8ten,niich,abgesandt worden
dessen »nicht erhalten habe , und sollen , gung WeWst bekannt!

>dem Vernehmen nach , doch beym Enr - Decbr . ,707.
jaden des Schiffs auf dem .Hokfiel gese- Des verstorbenen Sol,u H. H. Hillerns
hrn worden se^n Da nun diese ^ acte . , .

^ ^ " '

mit (Kaffeebohnen also wabrftl»ei» lich !>>>i .Am ,? dieses vollendete mein Ehemann,

dem Lus «Sen des Schiffes auf Hockfiel Ferdinand Haase Gastwirt ?» vtzrm ^ t.

odec be^m Ausladen des- Boots hier in Annen Thor seine trcdische / L .ufbabn,

Jeder vwgriffen worden find , so wird -E Jahre seines Le e«s , welche«

oeb ' etwaige Empfänger derselben ersu- betrübende Schicksal ich des Verewig-
chet . mir davon mit dem ehesten Aach - -ten uno meinen (Sönnern und Freunden

richt zu geben . Jever J . XV. Focken bekannt macke. Xvlttwe, . Haase

-

L> ! .
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